
Bundesnetzagentur 

l 

Beschlusskammer 8 Aktenzeichen: BKS-11/1645-72 bis BKS-11/1645-715 

Beschluss 

Auf Antrag der 

Mitteldeutschen Netzgesellschaft Strom mbH, Magdeburger Straße 36, 06112 Halle 

(Saale}, gesetzlich vertreten durch die Geschäftsführung, 

- Antragstellerin 

hat die Beschlusskammer 8 der Bundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, 

Telekommunikation, Post und Eisenbahnen, Tulpenfeld 4, 53113 Bonn, 

durch den Vorsitzenden Helmut Fuß, 

den Beisitzer Rainer Sender 

und den Beisitzer Bernd Petermann, 

in dem Verwaltungsverfahren nach § 26 Abs. 2 ARegV i. V. m. § 29 Abs. 1 EnWG, 

§ 32 Abs. 1 Nr.1 und § 4 ARegV 

wegen Neufestlegung der kalenderjährlichen Erlösobergrenzen 

am 2. Juni 2014 beschlossen: 

1. 	 Die kalenderjährlichen Erlösobergrenzen der Antragstellerin werden für den 

Zeitraum der ersten Regulierungsperiode gemäß Anlage 1 dieses Beschlusses 

neu festgelegt. 

2. 	 Die Pflichten aus dem Beschluss vom 6. Februar 2009, (BKS-08/1645-11} bleiben 

unberührt. 

.,

­



enthält Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse 

Gründe 

1. 

Die Beschlusskammer hat gemäß § 26 Abs.2 der Anreizregulierungsverordnung vom 

29.10.2007 - ARegV - (BGBI. 1 S. 2529) auf Antrag der beteiligten Netzbetreiber ein 

Verfahren zur Neufestlegung der Erlösobergrenzen nach § 26 Abs.2 ARegV i. V. m. 

§ 32 Abs. 1 Nr. 1, § 4 ARegV und § 29 Abs. 1 EnWG eingeleitet. 

Oie Landesregulierungsbehörde, in deren Gebiet die Antragstellerin ihren Sitz hat, 

wurde gemäß§ 55 Abs.1 des Energiewirtschaftsgesetzes vom 07.07.2005 - EnWG ­

(BGBI. 1 S. 1970) über die Einleitung des Verfahrens informiert. 

Die kalenderjährlichen Erlösobergrenzen der Antragstellerin wurden ersmals mit 

Beschluss vom 6. Februar 2009, unter dem Aktenzeichen BKS-08/1645-11, 

festgelegt. Dieser Beschluss wurde bereits mit Beschluss (Aktenzeichen BKS­

10/1645-71 und BKS-11/1645-71) abgeändert. Die darin festgelegten 

kalenderjährlichen Erlösobergrenzen werden mit diesem Beschluss erneut 

abgeändert. 

Die Antragstellerin übergibt zum 1. Januar 2012 den Betrieb des 

Elektrizitätsverteilernetzes 

in Ortsteilen der Gemeinden Annaberg-Buchholz, Bärenstein, Jöhstadt, 

Königswalde, Schlettau, Tannenberg und Thermalbad Wiesenbad an die 

Stadtwerke Annaberg-Buchholz Netz GmbH (Az.: BKS-11/1645-72), 

in den in die Große Kreisstadt Delitzsch eingemeindeten Gemeindegebiete 

Behrendorf, Benndorf, Brodau, Döbernitz, Laue, Schenkenberg, Selben und 

Spröda an die Technische Werke Delitzsch GmbH (Az. : BKB-11/1645-73), 

der Gemeinden Oberhermsgrün, Planschwitz und Taltitz an die Stadtwerke 

Oelsnitz (Vogtl.) GmbH (BKS-11/1645-74), 

der Gemeinden Blemenau und Rothenthal an die Stadtwerke Olbernhau 

GmbH (Az. : BKS-11/1645-75), 

in den eingemeindeten Ortsteilen der Lutherstadt Wittenberg sowie in der 

Stadt Coswig an die Stadtwerke Lutherstadt Wittenberg GmbH (Az. : BKS­

11/1645-76), 
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enthält Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse 

der Ortsteile Rotschau, Brunn, Friesen und Schneidenbach an die Stadtwerke 

ReichenbachNogtland GmbH (Az.: BKS-11/1645-77), 

der Gemeinden Bad Schlema sowie der ehemals eigenständigen Gemeinden 

Wildbach (heute Bad Schlema) und Lindenau (heute Schneeberg) an die 

Stadtwerke Schneeberg GmbH (Az.: BKS-11/1645-78), 

- der ehemals eigenständigen Gemeinde Sedlitz an die Stadtwerke Senftenberg 

GmbH (Az.: BKS-11/1645-79), 

des vormals eigenständigen Ortsteils Pöhla an die Stadtwerke Schwarzenberg 

GmbH (Az.: BKB-11/1645-8-710), 

der Ortsteile Freiroda, Radefeld, Wolteritz und Kursdorf an die Stadtwerke 

Schkeuditz GmbH (BKS-11/1645-711), 

der ehemals eigenständigen Gemeinden Königswalde, Langenhessen, 

Leubnitz und Steinpleis an die Stadtwerke Werdau GmbH (BKB-11/1645-712), 

der vormals eigenständigen Gemeinden Dederstedt, Unterrißdorf, 

Hedersleben und Volkstedt an die Stadtwerke Lutherstadt Eisleben GmbH 

(Az.: BKS-11/1645-713), 

der Gemeinde Schkeuditz, Ortsteil Glesien , an die Stadtwerke Leipzig Netz 

GmbH (Az.: BKB-11/1645-714) sowie 

der Ortsteile Kleinwaltersdorf und Zug an die Freiberger Stromversorgung 

GmbH (Az.: BKB-11/1645-715). 

Die Antragstellerin hat mit Schreiben vom 22. Dezember 2011 die Neufestlegung der 

kalenderjährlichen Erlösobergrenzen gemäß § 26 Abs. 2 S. 1 ARegV beantragt. Es 

erfolgt darin eine Zuordnung des Sachanlagevermögens nach Anschaffungs- und 

Herstellungskosten auf den übergehenden bzw. verbleibenden Netzanteil. Es wurde 

unter anderem der Anteil der beeinflussbaren Kosten, der vorübergehend nicht 

beeinflussbaren Kosten und der dauerhaft nicht beeinflussbaren Kosten dargestellt 

und auf den abgehenden bzw. verbleibenden Netzteil verteilt. Zudem wurden die 

aktuellen Kosten für die Inanspruchnahme des vorgelagerten Netzes mitgeteilt. 

Hinsichtlich des übergehenden Erlösanteils liegen der Bundesnetzagentur, der 

Regulierungsbehörde des Freistaates Sachsen und der Regulierungsbehörde des 

Landes Sachsen-Anhalt inhaltlich kongruente Anträge der beteiligten Netzbetreiber 

vor. 

Die Beschlusskammer hat der Antragstellerin mit Schreiben vom 6. März 2014 

Gelegenheit gemäß § 67 Abs. 1 EnWG gegeben, sich zu der beabsichtigen 
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Entscheidung der Beschlusskammer zu äußern. Die Antragstellerin hat mit E-Mail 

vom 20. März 2014 Stellung genommen. 

Dem Bundeskartellamt und der Landesregulierungsbehörde, in deren Bundesland 

der Sitz der Antragstellerin belegen ist, wurde gemäß § 58 Abs. 1 S. 2 EnWG 

Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben. 

Wegen der weiteren Einzelheiten wird auf die Verfahrensakte verwiesen. 
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11. 


Die Neufestlegung der Erlösobergrenzen der Antragstellerin erfolgt auf Grundlage 

des § 26 Abs. 2 ARegV i. V. m. § 32 Abs. 1 Nr. 1 ARegV und i. V. m. den dort 

genannten Rechtsvorschriften. 

1. Zuständigkeit 

Die Bundesnetzagentur ist gemäß § 54 Abs. 1 EnWG die zuständige 

Regulierungsbehörde. Die Zuständigkeit der Beschlusskammer ergibt sich aus § 59 

Abs. 1 S. 1 EnWG. 

2. Ermächtigungsgrundlage 

Die Regulierungsbehörde legt gemäß § 26 Abs. 2 ARegV auf Antrag der beteiligten 

Netzbetreiber die Obergrenzen der zulässigen Gesamterlöse eines Netzbetreibers 

aus den Netzentgelten (Erlösobergrenzen) neu fest. Die Bestimmung der 

kalenderjährlichen Erlösobergrenzen erfolgt durch Neufestlegung nach 

§ 32 Abs. 1 Nr.1 ARegV i. V. m. § 29 Abs. 1 EnWG. Die Beschlusskammer bestimmt 

die Erlösobergrenze für jedes verbleibende Kalenderjahr der Regulierungsperiode 

neu (vgl. § 4 Abs. 2 S. 1 ARegV). 

3. Neubestimmung der kalenderjährlichen Erlösobergrenzen 

Für die Antragstellerin werden für die erste Regulierungsperiode die sich aus 

Anlage 1 ergebenden kalenderjährlichen Erlösobergrenzen antragsgemäß festgelegt. 

3.1. Aufteilung dauerhaft nicht beeinflussbarer Kostenanteile 

Die beteiligten Netzbetreiber haben eine Vereinbarung über die Aufteilung der 

dauerhaft nicht beeinflussbaren Kostenanteile i. S. d. § 11 Abs. 2 ARegV getroffen 

und diese zur Grundlage ihrer Anträge gemacht. 
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Die Höhe der in den kalenderjährlichen Er!ösobergrenzen enthaltenen dauerhaft 

nicht beeinflussbaren Kostenanteile ergeben sich aus Anlage 1 sowie im Einzelnen 

aus Anlage 1 a bis Anlage 1 n. 

3.2. Aufteilung vorübergehend nicht beeinflussbarer Kostenanteile 

Als vorübergehend nicht beeinflussbare Kostenanteile gelten gemäß 

§ 11 Abs. 3 S. 1 ARegV die mit dem nach § 15 ARegV ermittelten Effizienzwert 

multiplizierten Gesamtkosten nach Abzug der dauerhaft nicht beeinflussbaren 

Kostenanteile. In diesen sind gemäß § 11 Abs. 3 S. 2 ARegV die auf nicht 

zurechenbaren strukturellen Unterschieden der Versorgungsgebiete beruhenden 

Kostenanteile enthalten. 

Die beteiligten Netzbetreiber haben eine Vereinbarung über die Aufteilung der 

vorübergehend nicht beeinflussbaren Kosten i. S. d. § 11 Abs. 3 S. 1 ARegV 

geschlossen und diese zur Grundlage ihrer Anträge gemacht. Die Höhe der in den 

kalenderjährlichen Erlösobergrenzen enthaltenen vorübergehend nicht 

beeinflussbaren Kostenanteile i.. S. d. § 11 Abs. 3 S. 1 ARegV ergeben sich aus 

Anlage 1 sowie im Einzelnen aus Anlage 1 a bis Anlage 1 n. 

3.3. Aufteilung nicht abgebauter beeinflussbarer Kostenanteile 

Als beeinflussbare Kostenanteile gelten gemäß § 11 Abs. 4 ARegV alle 

Kostenanteile, die nicht dauerhaft oder vorübergehend nicht beeinflussbare 

Kostenanteile sind. 

Die beteiligten Netzbetreiber haben eine Vereinbarung über die Aufteilung der 

beeinflussbaren Kostenanteile i. S. d. § 11 Abs. 4 ARegV getroffen und diese zur 

Grundlage ihrer Anträge gemacht. Die Höhe der in den kalenderjährlichen 

Erlösobergrenzen enthaltenen beeinflussbaren Kostenanteile i. S. d. 

§ 11 Abs. 4 ARegV ergeben sich aus Anlage 1 sowie im Einzelnen aus Anlage 1 a bis 

Anlage 1 n. 
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4. Prüfungsmaßstab 

Die Neufestlegung der kalenderjährlichen Erlösobergrenzen nach § 26 Abs. 2 ARegV 

erfolgt auf Grundlage einer Vereinbarung der beteiligten Netzbetreiber über die Höhe 

des übergehenden Erlösanteils. Eine inhaltliche Prüfung der Aufteilung der Erlöse 

durch die beteiligten Netzbetreiber erfolgt dabei grundsätzlich nicht. Eine 

Überprüfung der zu Grunde gelegten Aufteilungsmaßstäbe bleibt jedoch ausdrücklich 

vorbehalten. 

Die Netzbetreiber haben sicherzustellen, dass die in den vereinbarten Erlösanteilen 

abgebildete Effizienzvorgabe von den beteiligten Netzbetreibern erreicht oder 

übertroffen werden kann. 

Die Beschlusskammer hat gemäß § 26 Abs. 2 S. 3 ARegV überprüft, dass die 

Summe der sich aus der Vereinbarung der beteiligten Netzbetreiber ergebenden 

Erlösanteile die kalenderjährlichen Erlösobergrenzen des aufzuteilenden Netzes 

nicht überschreiten. Es haben sich insoweit keine Beanstandungen ergeben. 

111. 

Der Tenor zu 2.) stellt klar, dass sich die tenorierten Nebenpflichten, die sich aus der 

Festlegungsentscheidung bezüglich der Erlösobergrenze ergeben, nunmehr für die 

Netze der Antragstellerin insgesamt Geltung beanspruchen. 

IV. 

Hinsichtlich der Kosten nach § 91 EnWG ergeht ein gesonderter Bescheid. 

V. 

Die beigefügte Anlage 1 sowie die Anlagen 1a bis 1n sind Bestandteile dieses 

Beschlusses. 
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In diesen Anlagen wurden nur Anpassungen der Erlösobergrenze gern. § 4 Abs. 3 

ARegV berücksichtigt, die von der Beschlusskammer bisher geprüft wurden. Vom 

Netzbetreiber gern. § 4 Abs. 3 ARegV vorzunehmende Anpassungen bleiben 

demnach unberührt. Der abschließenden Bestimmung des Regulierungskontosaldos 

werden sodann die vom Netzbetreiber angepassten und durch die Beschlusskammer 

geprüften Erlösobergrenzen zu Grunde gelegt. 

Rechtsmittelbelehrung 

Gegen diesen Beschluss kann binnen einer Frist von einem Monat nach Zustellung 

Beschwerde erhoben werden. Die Beschwerde ist schriftlich bei der 

Bundesnetzagentur (Hausanschrift: Tulpenfeld 4, 53113 Bonn) einzureichen. Es 

genügt, wenn die Beschwerde innerhalb der Frist bei dem Oberlandesgericht 

Düsseldorf (Hausanschrift: Cecilienallee 3, 40474 Düsseldorf) eingeht. 

Die Beschwerde ist zu begründen. Die Frist für die Beschwerdebegründung beträgt 

einen Monat. Sie beginnt mit der Einlegung der Beschwerde und kann auf Antrag 

von dem oder der Vorsitzenden des Beschwerdegerichts verlängert werden. Die 

Beschwerdebegründung muss die Erklärung, inwieweit der Beschluss angefochten 

und seine Abänderung oder Aufhebung beantragt wird, und die Angabe der 

Tatsachen und Beweismittel, auf die sich die Beschwerde stützt, enthalten. Die 

Beschwerdeschrift und Beschwerdebegründung müssen durch einen Rechtsanwalt 

unterzeichnet sein. 

Die Beschwerde hat keine aufschiebende Wirkung (§ 76 Abs. 1 EnWG). 

Bonn , den 02. Juni 2014 

Vorsitzender Beisitzer 

Rainer Bender 

Beisitzer 

~lR...9.._CO !>\~ s:i ~ 
Bernd Petermann 
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Se.~tt J. von 1-tStand: Cl? 06.2'314 

Neufestlegung der llalenderjährlichen Erlösobergrenzen gemäß § 26 Abs.2 S.1 ARegV 

Jw &iöto""'-1u (l!OG) 
[EURI 

2012 ' 

2013 

Jw .El111•cbtrgronz• {EOG) 
. fEURJ 

2G!2 

W13 

Jahr 
Erto.cborgrenn (EOG) 

[EUR) 

2012 j 

201a 

dauortla~nicht 
bee~sb.,. 

-~ {EUR) 

-•ftnl<>bl 
bui1M1baraKo-·(EUR) 

d1utrllalt rtcht 
beetnftuubare 
Kol~t•iM 

(EURJ 

' 

vor11bqobond nid!t 
b41inllus.tbet• 
K„ -1< 

(EUR) 

.,atliba191hond nkl>t 
betlnllunbrn 
K.-e111 

fEURJ 

""Ol\lbtfi•hnd nld'll 
b<cltlnuasborc 
KUIM""*l• 

(EUR] 

' 

1. Erl61o~ot'!J"'n« (EOG)- "•llf"""mtnden" N1Ui>ol"'ib•rt-N-•rttn9 

EIMl>U119 dCI E1!1i51Y.Jng<Sernldll 
EOQ.

~nicflt ni<lll•bgtbaM abgebaulen erti6ltun!r dm:h 
Nlp1ounoabetnlg-·­ boe„1rlus1b&r• bednnaubo~ 

~IWOl!•IU'J!ll' 
(VPV\'!'i_.PF,) 

K„--durc;11 X.Cs:t«nat\lelle Kcllanllrllet'lo~ omEFt 
(\11'1,M'\,-P~~ (EUR) (V?f,11/Pl,.·PF,) fak1or 

JEUlll 
[EUR) 1euRJ (!UR] 

t. Vom "6gebendm· Netzbolrrlb«• uf den "eu!'nthntKlden• Ntrtzl>dtlolborzu il~nragtnd..-EOG·Anttil 

Emotiur.g der 
"'"1b<rg<hen4 nidll 

boelnllllssbanin 
Ko•l•nMlo!Mdu4°ctl 

(V?l,NF'lo-PFJ 
[EURJ 

Etll~dor 
-~•nd nill!I 

beMtftuJsbanr 
KcstM0111o~1 durdo 

(\11'1,.VP'„P-F~ 

[EU~ 

niehl•b~--b­t<o5tan311tdt> 
[0.JR) 

Elf>öbong dernid>I 
;abQoba*n 

be.olnnu.ntlanan 
K.,.ttnanl!ll1- <M<tl 

(Vi'l,'llPl • .PFJ 
[EUR) 

EOG­--"""" E_,_ngo. 
fai<lo< 
[EURJ 

J1np>soung0bolr.>g 
(Vl'vYl"o-PFJ 

omEA 
[f:llR) 

3. EOG dtta "autn1'lhntfttdon" Net:rbaU•lb.n mich Netz.Ubor9a119 

EJi1lllllmg dar 111<111 eoc. 
t11chlal>gebil<.1'> llbQOlleuten orhOhuno; dvrclt 

„.npa.s•unglll•ltag 
betlnllus mre beffdlbl1b1r.n 

EcwtittnMll„ 
(llPl,IVPlo-PF~ 

Kot1•n•l'tlene """ll=olailedtrch >mEFI 
(EURJ (VPl,NPl,.f'F,} 

tallor 
[EURJ 

re~ 
(EUR) 

au.lillis. 
ef"""11 
[BJRJ 

o...m.ii.. 
.i.._.. 
(EVRJ 

Ouol~öls-
e1tment 
J~URI 

Hirtord 
[EUR) 

Hlrud.M 
(EUR) 

Hlt1ofall 
(EURJ 

Ferior:IGPObe:-.. 
~..;- Salcfe<unsi 

2008 
j e;JRJ 

p-~... 
11'9ihtt-.lo Sokkrvng 

~ooe 

[IOURI 

Ptttodenllbl!r-
phu!dt 6'ddormg 

Z008 
[EUR) 

Son.cti;n 
fEUR) 

SoN1l2es 
(EUR} 

S<=llgeo 
(EUR) 



Anlage ~d Stadtwer1\e Olbernhau GmbH BKS-11/1645-75 

St•nd: 02.06 201~ Sctta 4 von 14' 

Neufestlegung der kalenderjährllchen Erlösobergrenzen gemäß§ 26 Abs.2 S.1 ARegV 

1. e!rlllsoti.rgnnn (EOG) dts "011rntttmendon" Nelzl>tlrtlbe<S "'1rM<Ufll>0'91119 

~hr 
Erio•~•(EOG) 

(IWRJ 

dauer!laftt.iclit 
l>MW!u*'b•ie 
Ko•ttnonlrio 

[EUR) 

~h...d nie.'11 
becilnnus.st>ero 
Ko<ltnon1411• 

{EORJ 

EtlMlhl"'!; .... 
„rllbtlQt/IOM nicht 

beoint1-..... 
K„10n1ntok<hlrcll 

(VP!M'lrP!'.> 
)EURj 

nlclltabgol>aubt 
beclnllutsbaN 
Ko....,.nloilt 

(EVRJ 

Emll~-nk:lll 
•bge!>1W1tn 

be<rin&Dsbaren 
Kost1n1nto'9 '*""1 

M'l/VPl.-PF,) 
{EURJ 

EOG. 
t1116hllngduto~ 
Erwoite<ung• 

ltkltlr 
!EUR) 

Nlpeo111<1!)sbe1r"!l 
(\IPl;'l/PlrPFJ 

11T1 EF1 
[EUR) 

~'11!111>-!EUR) 

l!Mtlol 

lEURI 

PorfodMübr· 
gno~ende !illldloNnt 

2~ 

[l!.URJ 

Sontiiges 

IEURJ 

201~ 

201l 

?- vo1T1 - abgo1>rndo,,.. N•_,...., den -.utnohmend"'1" Notzbel,_,... Cibot1R11tndor EOO..t.111tU 

.lolv 

2012 

2013 

E,,_,,_.(EOO) 
[BJf!l 

claütitudl nidll 
~nrluSl.blt't; 

Koat.....i.~. 
[EURJ 

YO~nlchl 
~...,. 
Kotttn.,.IOJ• 

(EUAI 

Emallung c!er 
vottob~nidll 

boeinll11Hkton 
Kostent11t.eiloi:km:h 

(\'Pl/l(Pl.-Pf'~ 

IEUR:l 

niclit abgebaute 
bfftmlU.csHta 

Koa~· 
(EUR] 

&hiihung "°' nidit 
lllg<bO;iltn 

b9tintfuubal'!'f'I 
l(c»t•n""1d~anti 

(VP\NPl,-PF~ 
ff;URf 

EOG­
tth61'4r>g clotcll 
EIWtalN!lg„,_,, 

tE\JRl 

AnpeHung~ 
('/l'l/l/Pt.,WJ 

amEFI 
{EUR) 

i . eoo dn „Ofn"""11ndon• Ntt1botrolbors n•th H6tt0borgang 

au.tklb> 
o!e"""'1 
[EVRI 

Hitteflll 
(EUR) -·-­gfWirtondo SoldoNng 

20fJll 
(EUR! 

SonA 9'& 
(EVRl 

Jahr 
~tW.o(EOG) 

[E~ 

dt.Uerh.lftn1ct.! 
i-..,,1uAl>tt• 
Kooi.n.m.tt 

{EUR) 

vO<IJ>otithaftd l'lclll 
tl••~ 
Kooltn'"lllloo 

{EUR} 

Erhöhung dot 
llOI0-1111ol•Mnidl\ 
bHl~„b<lfan 

K.o•ltn- durch 
(\lf>ll\'Pl.,PfJ 

lEUR) 

'*"11 lbgel>allle 
boAinlluotbo„ 
I<~• 

[EUR) 

Erb6~ung oor NClll 

~"" beeinnustbaN> 
Kost•nantatt> llllrtll 
(VP\NPl,.PF~ 

IEURI 

eoc:;. 
~~urch 
EIWObrungo­,_, 

!EUR! 

Anp111Un9"'°tro9 
\VPINPf..Pf'~ 

omEFI 
!EURJ 

Ql/9ll111... 
~emtr.t 

!EUR] 

ltärlelal 
!EUR) 

PetiOdt ftÜbtf· 
;rN'1nd1 S•l<ieNng 

2:008 
[EIJRI 

Sorufi9eo 
{EU!ll 

2012 

2~13 



Anlage 1e Stadtwerke Lutherstadt \Nitlenberg GmbH BKB-11/1645-76 
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Neufestfegung der kalenderjährlichen Erlösobergrenzen gemäß§ 26 Abs.2 S.1 ARegV 

-
1. Ertlleob•l'gl'Cnz• (EOG) des "aufnthmefl<l•n• Nettbvtr'tlbers vor ~obe11•ll9 

Jat.­ EOG 
Dauerhaft nlc:hl 
beeir.lluubare 
Kostenantae)e 

VOl'Obergehend nicht 
beeinll<lssbant K~ten 

YOlAnpP&$ung 

ErtlOt.lrQ def 
YO~dnlcllt 

bee:nl!u&sb~ 
Kosttnar>lde durdl 

IVPl,'\/Pf.-PF,) 

Niel11 Qbgqbau\9 
beeint\Jsabare 
Kos19narrteile 

Erl!Ohung dor nicht 
abgobawm

bM""'""_.,
Kottenanl91• ~ 

(VPl,IVPl..Pf",) 

Gene!Tnlgle 
Anpaswt~ Clef 
ErtO~-
aulgn.nd..,..• 
Erweite11.1ngs. 
faklln In EIJR 

Anpauonpsbetrag 
(Vf'WPl..f'Ftl 

amEF, 

Quol~M•· 

9fqm0nt Hartml F'US2008 Son!lllges 

2012 

2013 

2. Vom •ab~bt11d•n~ Netzbetreiber aufden „aufnehmMClen· Heizbetreiber zu Dbertngender EOG..Antei l 

Jllllr 

2012 

2013 

Et11611Ung der Emöhung der nidll Genel\ln:gt& 

Oauertlafl nicht 1Vol!lbo~hend ri<tlt lvon:lbetgeherld nlcl1t 
N!cllt abgelleUl!I sbgcbalbln .Arp""8Ung der 1Allp&MUng•be!rag 

EOG 1 be-....oars lloefn1'ussbare Kostrlfl: beeinlkmbatl!n bee~illllSObaro t..cimklube,..n Ertölobel'lJ"n<:& (VP1,NPI -PF',) 1 OuaN!sts. 1 H&rtefall 1 PilS2008 1 $Qno"ig0$
KolM&nanteke a.if!ln.ind~ • elemmt

KOS1<1!> vorAnpiUung K"""""'1\lllle d<Xdl 
[bio~ 

K-llledtrch E.-~erungs- omEF1 
(VPWPl..PfJ (VP11NPl,..PFJ 

fakt:>rs in EUR 

3. EOG dn ·aurnehmendeo" Nelzl>e1retbera nacll Netznbergang 

Jaw EOG 
D!U<H1la~ nlchl 
t>a~'™><lre 

K0$1en 

VorObergellend nichl 
beeinftus11>u1 J<ostzin 

vorAnp;1ssun9 

Erf"IOhll'!gder 
vorOberg'1\en<I rlCl1I 

lleelntluHbentn 
;<;ostenamelle dlA'Ch 

(VPWPl,,.,"FJ 

Nidtl ebgeb""1» 
bealnl!~ 

Kol\llnanliiie 

Ell't01'1Un9 dernlchl 
abg-n 

beellllluut>aran 
Kcelenenlelle dul'Ch 

M'l{llPl,.PFJ 

Geneh.<rtigte 
Anpenung dar 

EllO$obotgl\lr® 
aU!grund eine• 
!'rwetterungs­
faldo.-nEUR 

Anp:n-11$belr•g 
(VPl/llPl,-Pfi} 

amEF1 

OualllA1... 
elemerrt 

Har1afatl P~S2ot'I! $onsiges 

2012 

20,a 

2000 
2009 

2010 

2011 

2012 

2013 

~ 



Anlage H BKS-1111645-77 

Neufestlegung der kalenderjährlichen Erlösobergrenzen gemä~ § 26 Abs.2 S.1 ARegV 

- ------.--­

J>ly 

7012 

2013 

Jollr 

2012 

201~ 

E~~e(EOO) 

lEllR! 

Etl&sQOergrenn ('EOGJ 
IE\JRI 

Jahr 1"'16<~(EO~) 
(~) 

2012 

1.013 

2012 

2013 1 113.&l 
fn~;iiii&Clliifü: 

dau.m.e n'.ctc 
OAtK\.~C.~ 
Ko-eit 
~ 

douerllaft!W:N 
....,ntNUll.lra 
~le 

(E!Jlll 

- ·""*""-­~ !EUR! 

-Olf"btncln.'clll-nll-­Kn.._Jlo 
[EI.~ 

llQ!j;~fll..,drichl 

bttinll\ollbtt• 
Kosl11<1i>lllellt 

(EtJR) 

_,ofltcldnld!t 
bot<n~-­IEIJRI 

-~ ·. •... 

1. fll6$0llffgrt..,. (EGG! du """l••hmendon" H-efroiberl "'" NeWllttl'l'tnf 

E~de<" ~dernl<:M 
EOG­·---·'chi Oithl al>90~•.i. "bO•~en 

~UllOdUtdt 
~g-g 

betiMUt-• -nn...-. beeinßuubtr•• (\IPl/VPl.,l>FJ
K-lltmdulCll K.oslenlolll• --•dul<h ~„ .„ l!Ft 

(VPl,N1't,,-l'l',i tB-RJ (VPl,M'l•• PF„) -· (EUR! 
[EU\] (EUR) l!'Utl 

-

2.Vam. 0•.Mg1blrld•rt" Nlbllietrelb1r1ut .d1n .._ufn•~•n„N•tt~„ .au Qll&~•JtdetEO~H 

~de<" 
-~ricH 

beelftfl•„l»ron 
t<or;{o...-Wodu!ell 

(VPwP1.,PFJ 
lEURl 

E"1ill1ungder 

~-­bol•llU­

~-­(llPl.NPl,.r>FJ 
tetJRI 

ni<h<~e 
betfnDUNblJe'
-dl• 
]E~ 

l;rti~derl\l<lll 
abge-n 

beO!n!ltsstJ....,K.o-­(VP1,NPl,-A'J 
IEURI 

~ 
trhllhungduleftE-­ffklof 

IEURI 

Anpn~etra; 

(\IPl/llP!rPF~ 
amEFI 
!SURJ 

3. eOG 4n"a uf„lunt<lden" fte!Ooc,,.!beno Mcll ~DerpOI 

nlollt....,._-­K„i...­
[EI.Al 

Erllaliung defnfchl 

~ 
l><•-M>ll/OftK--·V.­(\/Plf>Pl,·Pl'J 

!E\JRJ 

EOG· 
tm<hJng~ 

e--. 
fai<lot 
IEURJ 

Anpo...,..118g 
\Vl'~PF~ 

omEFt 
~ 

Q<Ja~„ 

.e:le:ment 
(EUR] 

-

Qualtal„ 
l1ement 
]EUR! 

Quolllll„ 

tltt!IOnl 
llWRl 

HllN!IJI 
[E.URJ 

Harleflll 
[EUR! 

H:!Mfd 
tEUR! 

! 

F'a'IO<lenOl>or· 
gt9il'encht 8llloltN119 

m s 
~l 

Pe<lodetl<ll>tf­
groifendeSallfMll\J<Oj 

2008 
{EIJR] 

Periadarulb•t­
grehnde Satdi•rur g 

2«18 
icURJ 

-··-··----·-·--··· 

SOl\S1gos 
rEURJ 

SonsUgn 
(Etmj 

Somhgn 
IEURI 

St.e'ld:02.06.2014 Stitt S von 1'4 

Stadt11erl<e ReicheobaclWogtland GmbH 



Ar.lagen 1g Stadtwerke Schneeberg GmbH SKB-1111645-78 

Sl•11d. 02.0G.2014 S.lt7vor.1.­

Neufestlegung der kalenderjähriichen Erlösobergrenzen gemäß§ 26 Abs.2 S.1 ARegV 

1, El10•ol>tt;rt11u (eOG] dn ".tll!MhrnAtndon"' N012-ers vorNtb.Oberg1n9 

' 

Jw 

1 
1 

~-o('ö.OG) 
(S\61) 

daue1h1ftnicllt 
buoll\issba:f9. 
1<otean1rull& 

[CUl\f 

w~!Mnd nlc:flt 
be9Wbl1ta1r. 
Korten­

(EVRI 

l::lhillMlllGdli 
WNMl!l•hend nic:llt 

be•Fl!U•balwn 
Kotlon.,..ol!e dllrd> 
(VPl~PF~ 

IEU~) 

11lch1allg~ 

btti'tllnabate 
Kl>aeoallte!le 

[EUl\f 

Edli111w19 d«nicht 
~n 

t>t1~bll8f' 

t<oslenanllllle <Mth 
(Wt,'Y!'l,.-f'FJ 

[EUR) 

EOG· 
~4un:.~ 
EIYMilet\1'9„ 

flll\ler 
[EUR) 

1 

Ani:;HSWlQSt:etrag 
(VPl,wt..f'f'~ 

ami;R 
(EVRI 

ctuatd.;lls­
Ol<meri 

(C,JR) 

H8""fsL 
(EUR: 

PBOodtlnüt:t1~ 

i:rolfeme Soldterung 
zooe 
(EUR] 

SoruUges 
(!:UR) 

1 

i 
1 2012 

[ 2013 
. . .. ' 

J1h1 
Erttl.se»borgroN: e (EOG) 

[EUR} 

d""•moftnlclll 
:>•etnftutl&1t1: 
Koe.lenlnhN:I~ 

tEl.fV 

„.-gohendnk:N 
Hctnflu11bare 
Ka1ttl'lantell• 

{EUll) 

EIM'ulgdw 
~-lliehl 

bteinbabottn 
K-odlll<h 

IVPINPl.-Pl"J 
[EUR) 

nk:l!t • blfObaule 
bcctnrtus.s:Wfc 
KontmaK.de 

l9JRl 

Er'1ollung ~'nl<ht 
abgel>w ten 

beeinftu3aN<en 
Kg:stcnam.'1e durcn 

(llPWPt.·?FJ 
[S.'R) 

EOG­
•dlotiunG oum 
e-.....;s. 

r:itc:or 
~ 

Anpa"ungs.bdrag 
(VPl,IYP\rl'Ftl 

amEFl 
[EUR] 

<l<l•lUls­
clem•nl 
(EUffl 

ttMer.n 
[EVRI 

Periodeneiber­
grl'lfendl! Sal<llerung 

2008 
!EUR) 

SonS11ges 
(EUR) 

2.VO,,. "•b!IOl>on"°"• -.bllttll>H&<ll~. "•u!Mhmenclen" Nttd>etrelber""Obertro.gOndat EOO..Antol 

2012 

2013 

-· ~· ~.·.··· ··~ --

~.EOG dH "•wlnelmrenden'" _b.,,..lbea na•h f'l•l20ber9•ng 

ErMhungl!er Eihahuog40< nO:ht EOG­_.bo(90!tond ,,;.111 vot(lborgo!Mr'<fnlcllldau-mcht nicl'ttlbq<baW aD9•balll•t1 l\llpust...i~ Perio'dtnOtUsr· 
Ofhihung i Un;I\ ~dal.S-

beelnflu&IOVI hMftuleb.,...l>Minau- beelnl!Ussbue bt:einftu11bc1'" gnritoodo&11411Ung Sanati!lnJ ollf 1Ed0•-.09'tn10 r-'.OG) (V!'11\'P\rPf~ Ht­
~ErMlil­KOllenon<lff Ko>le<la!llde l<oslmoni.tlodul<h KAslonontolle ~05ten11nl9ilecMil'I 2008 (EUR)•m EJ't (EUR!1 )EURI 1:11t!or fa!RI(EURJ (111'!t'Vl't.M'~ (VPllVPl.-PF~ [EURI(EURI (EORI [EURj[EUR!

(l!l.lm [EUR) 

2012 i 
2013 i 



Anlage lh BKB· 1111 545-79 


Neufestlegung der kal&nderjährtichen Erlösobergrenzen gemäß§ 26 Abs.2 S.1 ARegV 

J•h• ECG 

2012 

2013 

Jahr EOO 

201~ 

2013 

! 

Jatv EOG 

2012 

2013 
-

t>oo911lllll ni<:llt V..Vbtl\l•hond nichl 
boew.i.•b1r. beeinnu•sban! K.cston 
t<aotenit>lllll• Yor~••1111 

~~ .... . ~· .„ 

'' D•""""'" "'cn1 1 '1Mib"'9'11tnd nie!\! 
bcelnftu„l>ora Ko•lon beolnftu•_.. Ko$1en 

w.:rtAnpHSW'lg 

Voriib1111..,_, niohl 
O•ut~nlc:M 

~"'"'111UsSboro Kctleabtcinßussbant ~ _ ...np......g 

1 

1. E1Ulsohergt•"""' (EOG}do.s "1Ufl10hm•nd•n• Netmoln!l~ro vor N<lltDborg•njl 

E!Mh&lng <lor E"1öllurQ do< nldl: °"-"•lunigh! 

VOtilb•rgth•nd M:t>t Nicltl1b90•ulo abgebau~ 
Mpu:sung der Aopa>1ung•btlr8!1 

~nßu$Sbaton l>MitllluttN'I be~:s3b~ntn 
E~&oob•<$n!n<• (VP\NPl,.0PF~ 

Ka•il:Non".ello durch Ko1 tenanldo 1(09len1nltilo<klrc:h aufgrund • 'no• '"'EF,
(VPIJVl'l.·PF~ (\IPl/VPl.-PI',) Er#llltonJng„ 

tätatslnEllll 

1.Vom"'abgoMn.den„ N"etzb•tnib•r auf den •MJfn•bm.an.dMi• Netlbetr.Jbor zu übertragertder E:OG~An1til 

llOl'il~dn!chl 

h•l"""'"l>Qr"" 
Kooiononloiledim:lt 

(\IPll\IPl,,l'f,~ 

e:rM~unadcr 

-·~olch1 
b•ntinb.0•"911 

Kosb!nan!liie<ltln:n 
(VPl(l/Pl,rPF~ 

1 t ' hulnlluul>ere

Ko-• 
(blle5] 

1 et>gohllut„ 
~uesbaren 

Koaf11nante3& durch 
1'VPllVPl,.-PF~ 

1 
Et~r-. 
a1.1fgnmdaines 
~ 
loldott Ine,JR 

1 '1np&tSU)Glbetrag 
(llPl/111'1.-PF~ 

11mEF, 

3. EOG da "14fn•hm•nd•n· Nolzb•l••lbers nach N-bftv•"!il 

~toung dornieht 
GIH1ohrrigll> 

"l•h1 •"9•bllllt~ •b~lon 
,..... ....0 dff Anp•---Q 

bool-bars bfflnllu•~ Erl61•borv""'• (IHl,lllP l.,PF~ 

l<ollOM~~ l<Ostto>nlllilo dU!'dl auf'O'\lftd eines amEF, 
(llP\NP„-PI'~ Erwelle""'IJ~ 

flll<1Cr\lf>EUA 

-­ -

1 

Ou.ut.llts­
e'1men1 

Ouafüil>­
ettma<ll 

Quzllü.lll• 
e_,,ent 

1 

H~rtt!.lll 

1 

1 
Htr1ofoll 

!-!lr.ofall 

-· 

f'l)S2008 Son111ges 

··· -· ... - ·-

r----­ -. 
p;;s ~008 Sonsf91n 

PUS.7008 SorullgH 

S!MCI· 02.ll&.2~14 Sei!ohon14 

Stadtwerke Ser.ftenberg GmbH 
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Neufestlegung der kalenderjährlichen Erlösobergrenzen gemäß§ 26 Abs.2 S.1 ARegV 

:1. EOG des "'-1Ufnthmtnden" Netr:behibers ~ehNdt0bt1g•Jtt 

-­ - . -· · ~ · 

Emdbun9 de-r Fm61>ang d„rlt:~I G9n•h~ 

Ve>Ni>erg„......,noclll volliborg•l11„,d riohl Nich1abgobMo ..,~.,_, Mpoltutgdtr 
.a.npu~ag 

JMv EOO 
DouolflOl\nld11 

beeinnu :s.~ tca1ton bo•l'i-Avnber«t bHlnflUs.abere beelnftuubwen 1!<10.oborg,....,.• (VPl,lllPl,-PF,) Quafit.8!$­
l-l.111•1•11 P<IS 2008 Sot"'$ligH 

t>etion..s.1Hor. l<oolen 
"11tMp1Sst.1rig Koo!•nom.ile d..-.~ Ko•-1• Kca1'nat'lteile durch aufaruod -tnr:s amEF, • lcment 

{llPWl't.-f'FJ ~1'1{1JP1,·PFJ ~•rungs-
fel<leninEVR 

2012 

201~ 

1. Ed6•ob<rit-(EOG) des -~ur,,.hmena.,,.. Netr.betll!lb<rs vor N<itt01><r91ng 

Gentllmigte
~ungm- Emö""1g dtf niclllOou•maltni<lll VorilberQOltond oldlt Nlcllt abgebaute AnplHOi)g dU Anpa•sungst>etr39 Ql.llM!lits­··~IQOhend nicht ·~•noeeintf'ussblllt beefnlN.sst.'!I Kostan ~fltN71btiflll Hlr!t/BllEtli•abe~IU.· ""s 2ooeJahr EOG bUinll-bmtt (VPIJ\IPl.-PFJ SonsUgoobMW!u•il>a"'" t lemtnlKosltnon\tl\o YOr MPMOV/lt KD'lel\an1de ...r,nm.w.es {Zoilo 24) [Zoi!e2"1JKo<lonanwile durth Koslenantde d'"""' [Ztle 21)-a:.[Z•i• 4b) [lailt !II(Zollo 7bl Erw~llM!n~[V'P\M'l.·PfJ (VPIJYPl,-l'F~ 

fal<tmoalnEUR 

2012 

2013 
""' 

2. Vom "abetbandr:n" Natz:bttnlbtr auf den '"'JU.tfnehtnt:ndtn'" Notz.b•ttwtbu i;u Obwtr1.9~er eOO-An&eff 

Jahr 

2012 

2013 

EOG 

• =:-rbQhllng Cer 

I D•uut-..ollricht 1 V0<~btrgo:i11Klnitht 1 vorll~nloht 
Nicht tbgeboulo 

rtMhunf derric:h! GOAAhmigte 

t>61!.nu..b1„ Kotten l>HtnßUS"""" Kctlt<\ botln~ob-
b••iofklu~ ""~ 

AnplU""9<1<1 

1 

Anpusungsbeli&g 

l/Ot ~J\Patsung Ko.ste:Ba11Utile a..n:ri Ko~lsite 
t>Mlnno..i..,.,, Eriöoobergf•m:o 1 

Qu>J~fü. 

(VPl.NPC.-PF~ jZltilo 8J 
Kostenamal• mrth 

aufgnm.d81H 
M'!/VPl,·PF,) 

(Vf'WPl,-PFJ 
Erwdtcrungs.­ am EF, c5em ert 

feklOt•;,., EUR 

H~era11 POS 2008 $Qn!ltlQllJl:. 
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Neufestlegung der kalenderjährlichen Erlösobergrenzen gemäl1§26 Abs.2 S.1 ARegV 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~·- . 

11. erlbsaberore= (fOG)dH "lutnomnmd•n• Netxbofr«lbm vor N•Wiba<glnQ 

' 

J 

1 

j

:J
~u l ' 

E00 b__,. 
l<o•lerurdoile 

\Ztlle •bl 

-Tu~~.-
Oauerturftnidrt 

btoinilunbai. Kost.II 
YDrAnpauung

!itill 7bl 

V-1',lehondnlclrt 
-..n.s.i,,„n 

l<otto1'111teie clur<h 
(VPWl'!..·PFJ 

Ertillh'"'ll der 
~hendnltm 

beoirdluW>'."• 
Ko>-:ei!e 

(bila 9} 

. ' 
Hidllllligebw.io 

b"'lnllu..t>ortll 
. 

Kos<enar11eila dlM<h 
{VP';,IVPl.-Pf'J 

~ng der flieht 
abgtboulen 

E~~· 
1ufQ111nde>11t1 
~~„ 
lal»tt In EUR 

G1V1•nmt9to 
Atrpauon9der ~„*"'11_..ll 

C<IP!fo/Pl..f'f~
amEF, 

Qullitl!•· 
•ltitnanl 
1Zfi10 2 :1 

MJrtol•U 
tZ„lt 24l 

PU$ 2000 

1z„1e 211 
Sonalgos 

·-· --~ 

2013 i 

Jalv 

ZOtl 

2013 

1;00 
01uetltoftn!d"t 1 VMlbe!goheod nicht 

be.rnflunbor. KolMI\ b ' .nttuss.baro)(ost•n 
vur~nsun.g 

:t. Vom ·~t.o•""'1don" N1mi.u.11>or •ufdon "•ulM~mondon" N•trbll,...IJ>ot"" UJ>o~fr'l<k<" EOG41ni.ll 

E~<let 
YCt1Jbe.r;ahand nktff 

l>MlllftU"9bo!9n 
Ko1....,.,,oilt du<l:ll 

(\/?\lllPl,·l'l'J 

Nlcht~gebaute 
betftr.ußbete 
l<ooleftonltilo 

(ZailoO) 

Eiltd!Wg"9<niit.I 
ol>O•blluten 

1>„iti~•lmtn 
K.oelllninloile ö.nh 

Nf'l('/Pl,.Pf~ 

Anp1uungsbalrag 
(VPYVPl,· PFJ 

em EF, 

Cuolltit. ­„..,,.,,,, Hlr'.o!oll P6Sl008 SonstigH 

3. EOG du w.-ufnehmendon" Netz.Wt:nlben nuh N~i:t;lfilna 
...,,____....,..... ,,........,.•.,......, 

Emötnm; der S<t>olrnövloErtlobUll!J dofnidtl 
Anpusung der Anpa„ungabolngVcnl botgehond ni<lll vcrüb"'l!tltl>nd llicN •bgdlalllenlllcllt obgtba.tt Qulllilfls.0-.tttllnidtl Enllleborgn:nzo 

(l/P1,l'JP1,-Pf'i)J1hr EOO b9ehnw•1f)•,.. Ko1:11n bcelnlhss.st.lr•n Pos:!Oos Sonsl!g„
-~Kl>Mon l"ilr~"'"",„A1-4>ossung -...- -nAi·---dqrcll Kosotnanlde Katlt118111eitclltdl tmEF,

ENW•i~-- -(\IPllllP\.·PFJ {VPl/ll?i..PFJ1 !ahlors In EUR ·­
2012 


:W1l 
 1 

1 

~ -
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Neufestlegung der hlenderjährlichen Erlösobergrenzen gemäß § 26 Abs.2 S.1 ARegV 

1, Ertesobargrum (EOG} du „.auh'l•llm*"tdto~ Nttzbflrelbtn: vor NetzUbtrg3.ng 

J1hc 

:!1112 

201$ 

Jollf 

2Df2 

2013 

E~sol!-nt+ {EOG) 
iEVRI 

E1iösaborgrenta t!OOGj 
IEURJ 

dowfhoftllieltt 
bff!nllulOl>lnt 
Kostonanlz!Me 

(FURf 

cl•-h•" nl<hl 
beenfluJ$bare 
Koste.nanteJ • 

(EURJ 

1 EtllBh<lng der ErMhvng der ""'"' EOO.""riJb&f9$hend r.id'ot YO!\lfffVOIJernl l1ieM !Khl al>geN!ite ~--, 
ortiC!h11<19du..... 

AnpH'""'911Nlr1ig 
beiMIM>bm bf:e~ban!r ''"ln!klcsban> b..W.>Js5ba1114' (\IP\IVPl,.PF~ 
Kmteneni.lle Kostenonlelledllnlh l(Dcltn8"U1i• K-ntotie<Mc:ll Ctwoit11U19>­

..n.El'I 
(EUR! (VPl{VPJ.,.PF~ IEliRI t'Mfoll'l.-PF~ lt­

(BJRJi (EUR! !EURI (EUAf 

-.VC'•ndl'klll-Aus-·Ka•Wllrlltift 
~ 

EIMhtlog de< 
vorGberpebond ntcllt 

l>ffi<lllussbcr•• 
KDst'°""'ellotMdl 

(\/?t(llPl,-F'F~ 

(EUR] 

-··-· ,. w -·­

a.. 000 <tu ""1 uf1Uthmen.6-ln" ~lzbtltlhtt. rttc:+t Nitb.Qhergwng 

ErMl'o.ng 11<:1' ntenl 
EOG·l\l<N ollgoaault abg•~ut•d An~•suogsl>Wa<.i 

b«<lnnu-. beelnflusaban:n «ill>lwnQ <lu"'h {VPl(llPJ.,PF~ 
Elwtlterungg.I<••­ X:osll-nanldeduttn: - llME1t 

fEURJ (\/Pl,Nl't,·PF~ 
IEURJ (EVA) 

.li'<~~L.__. 

QuolllH„ 
eltmtnt 
(!SlRJ 

Quallll>­-­[EURI 

HjJ\<fal 
IEU!IJ 

~· (EUR! 

1 Perlode<lbbet· 
grottaod• S.ldlaMlg 

2003 
(EUR( 

~nObe'f· 

gieff.- saldlonmg 
2008 

IEVRJ 

! 

SCn1ligs' 
{EJRJ 

Boiullges 
(EUR} 

! 
1 

1 

i 

2. Vom •abgebenden" Nett.betrelMtflUfden •tt1fnehmtl')Cf1n " ~att:b•trwiberzu Qbertrag~nder eoG..Anttll 

JIW 

2012 

2013 

Erl~e{EOO) 

(EUR! 

-tllnl"'I 
h•ir\f„i:U~tlt 

Kocian...10. 
(EUR] 

-orgohtndni<fll 
beoinllutare 
Ka.,...ure 

lE'-'IJ 

EtttO.hung dar 
~llh•ndNcl< 
~A.ts.sb.aJtn 

Kotttri!Ndelia duJCh 
(IJ!'l,l\IPl,.PF~ 

(EVRJ 

rii;ht a:ogebaute 
bttinltutsbate 
Kol1tl• •nl... 
~ 

Er1'6hull!l<lor nld!t 
.i.g.l>IUIAfl 

b..;nO..-•n 
Kon....- dun:h 

{'IPl,NPl,·PI'~ 

(EUR! 

EOG· 
trMtiurrgdur<hE-<11­flk!or 

[Q:URJ 

~·••!lflHlftg 
(VPl,Nl'i,.Pf.J 

amEFI 
!WRI 

ou-.. 
1Joment 
[EURJ 

HMefal 
(EV~ 

P.enetdtrtilber· 
gtttl'end• S.ldf8fUllg 

2008 
(EUffl 

SMJ!lg„ 
{EUR) 
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Neufestlegung der kalenderjährlichen Erlösobergrenzen gemäß § 2S Abs.2 S.1 ARegV 

1. e110,011Crg1"11\H (~OG)•• -•ufnthmtnden• Netzbetreiber~ vor Netzllhrgana 

Em6hlo1g der nicht GenehmigteErllöhurQ der abgtbllUlen ~assungderDeuerllalt nlctat vcrilb~no nie\t Nicht abgebaut&VOIC~nlcht ~~ ~uAbarln EllOsobergrmte Q.ia!lliits.Jahr (VPll\.'Pl..ff,)EOO beeinllussbwe betlrrulllbn Kotten bellnnus!l>llfln be<!tolluubere 1-'..o:trl!#. POS2008 Sonstiges Koac.nlllltei& 1ufgrund eines el•rr><>r~KoalO!lant.lt VO( Mpl&Stlog Kostenan~ dUld! K""""""9eile amEF1dutell ErmltBrungs­(VPl/VPl„PF,) 
(VPl{\IPl.-PFJ lllll!Ol'$inEUR 

2012 
- .··- ­

2013 
... -- ... --·--

2. Vom "•bgebenden" NetzbenlberMJf den·~eil" Netzbeh-elber:iu ijbertnagender EOG-Anti.il 

Jahr 

2012 

21113 

Emohung der E!Mllung der nicht Genel\rriglB 
Nic:htqet>11U~ abaebauten 

>lipassuog der 1Mpa5'1ungsbeL"'9 IDauama~ n1cnt 1vorot>ergeheocl nicht 1\'OfObtfl181>end nir:ht bM:ioftussbare -..u„ti.ntn Erlös~ (VPINF't.­PF.J Qualil4ls· 1 H3Mefall 1 PüS 2008 1 SonsijgesEOG 1 b&!llntluaabare betinnu.atiare Koslen be9infln5baren 
Kosten....feilll Ko!Mnanlellt ~Ufgnnd "'""' am EF: etemP.ntKoottn vorAnpas•""ll Koalenan1811a durdl 

{lsie 9J duld! Ftwe.itaruigs. t(VPV\IPl,-PFJ 
(VP\Npt,,-l'F.) 1aldors In El.A' 

S. !:DG dea "allfrltbm•nclen· N~ nacll NetrUbergang 

Jahr 

2012 

201 3 

EOO 
011.J°"""ll:nlchl 
booPIU$5l>W 

Kotten 

Vorob~ nlcht 
t"lnllunbar• l(Mlen 

vorAnpas~ 

ErtiOhung der 
'WOMlet'glthend nlChl 

bftinlklssbal'l!n 
K"'11!nenl»ii. dUlCh 

tVPIJ\IPl0-PF~ 

Nicht abgtb!IOOI 
boein~u$$bare 
Kos!a1u1nteis 

emotung derrich1 
•bO-ttn 

beeinnu.-el\ 
~!Wrt.ilt 

llUrdl 
(VPlt,IPl...PFJ 

Gcnel'vnigto 
Mpessungoer 
Er!ö&<lbll(gt9!lZ9 
aufgl\l'lde;nes 
Eiweibllnmga. 
"'ldot:s'tt EUR 

AnP8111Uni8belr8g 
(VP\NPl.-PfV 

amEF, 

Ouai~lf-
e1e1nant 

Härtefa~ PüS2QOS SonsöJll!!I 

21)1)8 

2tlO!I 
201() 

2011 

2012 
21113 

,f.Jtt,1 
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Neufestlegung der kalend1ujährliehen Erli:isobergrenzen gemäß§ 2.6 Abs.2. S.1 ARegV 

1 .J«>' 

1 
1 
1
1 ?.012 

2013 

Jaht 

2012 

2013 

Jahr 

20U 

:!013 

2D13 

"'16sol>e~en:te (EOG) 
(EUR} 

ena>ooerg„N'.• lEOOJ 
IEURJ 

~.--:eOG) 
(ElJl'I] 

in.~ 

i 

dtuo<mllrricl>t-­Kostontlft!Alle 
fallll 

oauerha'ft nk.ttt 
beelr."'1­
t<a,~tt· 

{aR1 

d....nidnlelll_llu....,.,. 
K°"'-ol• 

taJlll 

_,.h...d nie/II

-"""slunlKoal..,.nl•~ 

~' 

vo.-..,cllendnlcNbM„flut,,,.. 
J<-n&nl•l• 

lEVRl 

-„„ndnldlt 
bHfn(IUI­l(o-·[ruq 

1. E110soM19r<>n„ (EOOJ d.,. "•Ufn•-ndon"Notalt•troli>61s VO< NtttU...1911n9 

f~der Etl1ahuftV der nlchl EOG­
-rvehon<lt11c:N nttnl tbge:ballt abgeballl<n 

etl!ehunfcUd> 
AllplSS<lf'VSbttr>g 

DO<lnllussbottll bMinllus~ bedntlus-• (VPWPl.-PF~ 
Kot!tnZMllad1"<11 1<01tenan11le Ko&l..._i•«iM EIMl!or11119-. ....,EFI 

(VP!,IV!'fo-PFJ (EUR! (VPft\IP~-PF~ 
faJtlor 

{EUR] 
(EUR) ~I 

l'EIJl\l 

z. Vom ".abgf'bt>l'tdtc'I" NetBR"eitera1Jfden "'aurnehrntnden"" N~:tuObtrtn1~1t1r EOO-A~ 

Erh0!1'lna der 
~nlctl. 
~bareft 

Ko-•'b!du..:I> 
{llP·,111pi.-w~ 

fEIJRl 

Ertteh11ngdlr 
Y0~'1il:hl--...J<o-11urcll 

(\/PWl'\rl'F,) 
(EUR) 

nicht •?tgeblutl 
l>toinlkl•&t>... 
J<ollW\lnltff 
(E~ 

E~dornld1t 
Jbgoballlen 

b!dnlll!.­
)(astenonldlc durch 

('YPl,/VPJ..PFd 
[EUR) 

EOG­
emehung dUfdt 
~terungs­

f:llclar 
(EUR) 

~-·bl'lr&t(VP!,/\IP\,A'J 
omEFI 
[EIJRI 

~EDß d•• "•u!l\•hmonden·-otroiMn nuh Notillbo~"9 

Ellli!!M19 .Wno<hl 
EO(;. 

nlcN~• ~tll•Ultft -""'­ ..._..,ng_g 
~bO"' 1'H!ol!ltl.stiaren (VPVVP!r'Fj 
J<o-eile K~durch 

Erweilenu!t„ 
1mER 

IEURI (llP\M"I,·PF~ 1•­ [eUl'q 
[EUR) 

(EU!IJ 

Ou•ldits„ 
olt1111111I 

ISJRI 

Oualtlll­-nl(EUR1 

Oullilll„ 
o!oment 
[EURj 

'11Mfol) 
(e!JllJ 

Hltltfall 
IEURJ 

-[EUR) 

Pe:i01!e11Qb1<­
g1tifoodo sa14;.,..,9 

2008 
!EUR) 

PorlocfenOber. 
grthfld• 8-ldi•NOg 

2C08 
{EUR! 

Petlode•Qter­
'l"lonOoBoldi<""!I 

200t 
lE~l 

Sonlligu 
:EUR) 

Sonsag.s 
!EUR) 

Sof\sU.,e.s. 
[EUR] 

~: 02.0G.~14 s.it• 13 von !~ 
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Neufestlegung der kalenderjährtichen Erlösobergrenzen gemäß § 26 Abs.2 S.1 ARegV 

Jah< ECXl 

2012 

2013 

Johr EOO 

2012 

2Dt3 

.loht EOG 

2012 

21113 

Oauerh•n r1o111 l/QO'ilbar9f1>1<1d nlohl 
betnnussttart bfffnfhn:Sbat9 Koal•n 
Kosl•••nl•i• .......,,„""10 

Diu..,,.ft r1<111 1 V"'1)bl1!l9~1!1d r1Cllt 
bHlnlNanNK"*• b„inlhlttb•r.K.oottn„,An9„•1n1g 

Vc.1lbtr!10""'1d ri<trt
O.uo11l1~nldll b• •lnthr.ubare KOlttn-nunbt1tl(0t1an 

vor~saung 

- -

1. ErlO•Db•"ijr•n•• (EOGIq'" "aufnehmtndt n" Noatlttrtli.. NelrCl'*P<IO 

ErllllhLng der ~hOh"Ug Utr uidJt 13•nottmll!I• 

vM1lb....,,_"8tld rioht NiC/11 ~beaba"1e 
·~ 

AnpH•ungder AnpaQung•b•lltg 
bfflnllussllc..., beelnRu1~ba.re bUOtftusm.en ~·U' ~P\M'J.~ 
K-ile dUrch K0Utnar1.e1„ Kotltn-n!tit dlRh IPlrgrund •ho• titnt:f:1 

(VPJIVP\.·PF~ 
(Ztile 9J 

(VPJ,lllPl..PF~ 
!!~&-

-•tnl!IJA: 

.. 

2, V""' '°"bvobend.,,.' NelZbotnoibtl' ouf don "llllntllllntn•• -lllffZij -tt<>dtrECllJ..\nftll 

EthML.Jl9 dff 

...O~rl<ll! 
beff'lnussbaten 

Kotlenlnlllilo dun:h 
(\IP\IVPl..f'F~ 

E1MN>ogde< 
vorllborgehend rkhl 

buionuubarai 
Ko$1-lo <Nr<h 

(VPl,IVl'l..f'FJ 

Ndll allgtb•ute,„„,,.nu..baie 
J(ac19Mrtell• 

{Zello~J 

e.Mbu•Q . ..."'°" 
abgebauten 

bfftntluub•ren 
KoS1""1<'1oil1 durch 

(VPl„l\i'Pr.~PF.J 

Gonlhmigle 

.....,...""' dtr 
Eß6S•belP"ftZe 
auron.f\dcrines 
EtMJorun;1-o 
lolllo<S lnEUR 

,.,_„•.,-..v 
(llPl,M't,.ff~ 

1m6F, 

3. EOC c(•11 ••ufnth1nertden„ Nek~ibert: n...c:h Hettt'.ibsrg•ng 

Ef!IOIUIQ n!cllt -~· lllcl( ••gebaui. 1tllflbaut.en Anj>as~tler 
AnpH~ 

bteini\lasbar9" -·­ ErlBsobt!ironl.C (V!'l/VP l,..PFJ 
Komriantal• o<""1ene11teit•c•rc11 •U!OMldtln•• am eF, 

(Wl,IV!'!..f>F~ 
8-1_„ 
- ln!UR 

QulllUts­
.i.nont 

Quolltl~·-t 

Quollllh>­·-

11111ora11 

Hhfal 

Htnol1R 

PuS 2CC8 SonsttgH 

PliS2009 ~l\ivH 

f'EiS 2006 Sor.t1i;U 
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